           Trainingslager 2010 – Nordhausen
Auch in diesem Jahr hieß es wieder Himmelfahrt „Nordhausen wir kommen!“.  Doch aufgrund des enormen Zuwachses des Clubs hörte man oft nur ungläubige Stimmen „Trainingslager?“ und „Nordhausen, wo ist denn das?“. Doch der Enthusiasmus der alten Hasen, steckte auch die neuen Taucher an und viele wurden neugierig und wollten das Phänomen Trainingslager mit eigenen Augen sehen.

Pünktlichst (um 9.30 Uhr oder war es doch schon 10.15 Uhr?), konnte am Mittwochmorgen der LKW beladen werden und auch die letzten Zweifler davon überzeugt werden, dass es im Osten Einkaufsläden und sogar Marktkauf gibt und man getrost dort einkaufen gehen kann.
Los ging es für die Jugendlichen dann erst am Donnerstagmorgen. Dazu wollte man um 6Uhr gemeinsam am Club losfahren und als dann endlich alle geweckt und anwesend waren, ging es los.

Zur Fahrt kann man nur eins sagen, wir sind alle heil und gesund angekommen und das nach NUR knapp 5 Stunden Fahrt (Neuer Rekord;)).

In Nordhausen angekommen hieß es dann erst einmal „zelte aufbauen“ und tauchen gehen, denn dafür fährt man schließlich ins Trainingslager.

Aber auch Schnitzeljagd und Stockbrot backen sowie die Tauchertaufe, bei der die Zahl der Täuflinge die der Zuschauer weit überschritt, lenkten nicht so recht vom kalten Wetter und einer nicht vorhandenen Sonne ab.
Und recht bald bemerkten diese Tatsache auch die unsensibelsten, sodass man sich am Samstag kurz vor der Heimreise noch gemeinsam im „Badehaus“ aufwärmen musste, denn zu allem Überfluss hatte es am Samstag auch noch angefangen zu regnen.

Was in diesem Jahr auch zum Trainingslager gehörte waren die zahlreichen Fahrten ins Krankenhaus von Nordhausen, wo wir schon fast Stammgäste waren. Irgendwie scheint das Trainingslager in dieser Hinsicht verflucht worden zu sein und alles was passieren konnte ist auch passiert (zum Glück nichts Ernsteres!).

Am Sonntag hieß es wieder einpacken und zelte abbauen. . .  .und als wenn sie uns verspotten wollte schien auf einmal die Sonne und es kam zu den übrigen gebrechen wie Schlafmangel auch noch beim ein oder anderen ein Sonnenbrand hinzu.
Abschließend kann man sagen, dass obwohl es in den letzten Jahren immer über Himmelfahrt nach Nordhausen gegangen ist, es jedes Jahr etwas komplett anderes war, was viel Spaß macht und gemacht hat!!!
In diesem Sinne, bis zum nächsten Jahr Himmelfahrt.
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